
Wahlkreisbüro: 
Uwe-Inselmann-Haus, Auf dem Meere 14/15, 21335 Lüneburg 

Telefon: 04131/232859, Telefax: 04131/33104, E-Mail: andrea.schroeder-ehlers.mdl@t-online.de 
Internet: www.andrea-schroeder-ehlers.de 

Andrea Schröder-Ehlers, MdL  
Niedersächsischer Landtag 

 
Pressemitteilung vom 27. April 2018 
-------------------------------------------------------------------------------------------------  

Bei Rückfragen zu dieser Pressemitteilung erreichen Sie mich unter: 0160-99 12 99 23 

 

 

 

Standort Lüneburg bleibt vorläufig erhalten 

Reform der Bundesstraßenverwaltung 

 

 

„Wir haben uns immer gegen die Gründung einer Bundesinfrastrukturgesellschaft ausge-

sprochen und uns bis zur abschließenden Entscheidung des Bundes dagegen eingesetzt,“ 

erklärt SPD-Landtagsabgeordnete Andrea Schröder-Ehlers. Der Bund wird ein Fernstraßen-

bundesamt und eine Bundesfernstraßengesellschaft gründen und spätestens 2021 die Ver-

antwortung für Planung, Bau, Betrieb, Erhaltung, Finanzierung und Verwaltung der Bunde-

sautobahnen und Bundesfernstraßen übernehmen.  

 

„Die SPD-Landtagsfraktion ist der Meinung, dass die Länder für die Planung und Koordinie-

rung von Verkehrsinfrastrukturprojekten zuständig bleiben sollten. Es bleibt zu hoffen, dass 

die ehrgeizige Zielsetzung des Bundes für ‚zügigere Planungs- und Bauphasen, weniger 

Kompetenzgerangel und effizienteren Mitteleinsatz‘ zu sorgen, auch tatsächlich erreicht wird 

und die neue Struktur erfolgreich sein kann“, so Schröder-Ehlers.  

 

Das Standortkonzept des Bundesministeriums sieht auch vor, dass die niedersächsische 

Außenstelle Lüneburg vorläufig – voraussichtlich bis zur Fertigstellung der A 39 - erhalten 

bleibt. Große Sorge bereiten der SPD-Landtagsfraktion die Belange der Beschäftigten an 

den Standorten, die mittel- bis langfristig aufgelöst werden sollen. Die Aussage des Bundes, 

dass nicht wechselbereite Beschäftigte im Rahmen der Möglichkeiten weiterbeschäftigt wer-

den sollen, beruhigt nicht wirklich. „Unser Ziel bleibt im Sinne der Beschäftigten weiterhin die 

dauerhafte Sicherung aller bestehenden Standorte“, so Schröder-Ehlers.  
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